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 63. Jahrgang Nr. 2

Unsere Evangelische Kirche lebt davon, dass 
Menschen Verantwortung übernehmen und  ihre 
Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, 
ihrer Persönlichkeit und ihrem Glauben. 
Die Mitglieder des Gemeindekirchenrats tragen 
die Verantwortung für die Gemeinde und 
werden am 10. März dieses Jahres neu gewählt. 
Alle Mitglieder der Ev. Kirche erhalten Mitte 
Februar einen Flyer mit der Vorstellung der 
Kandidatinnen und Kandidaten sowie die 
Unterlagen für alle Wahlmöglichkeiten:

• Erstmals online wählen: 
von zu Hause am Computer, Laptop oder 
Smartphone  bis zum 3. März.

• oder per Brief: 
Die Briefwahlunterlagen werden automatisch 
zugeschickt. Sie müssen nicht extra angefordert 
werden. Briefwählerinnen und Briefwähler 
können die Unterlagen zu den Öffnungszeiten 
direkt beim Kirchenbüro abgeben. Ansonsten 
können die Unterlagen dort in den Briefkasten 
geworfen oder portofrei per Post ans 
Kirchenbüro geschickt werden.

• oder am 10. März wie früher mit 
persönlicher Stimmabgabe: 
in einem Wahlraum in Ihrer Nähe. Innerhalb 
Ihres Wahlbezirks können Sie sich aussuchen, in 
welchem der Wahllokale Sie Ihre Stimme 
abgeben wollen.

Einzelheiten erfahren Sie in Ihren Unterlagen 
und in diesem Gemeindebrief. Hier stellen wir 
auch die Kandidatinnen und Kandidaten vor. 

Der Wahlausschuss 
der Kirchengemeinde Westerstede

Was mich bewegt

Unterstützt 
uns bitte 

und 

geht zur Wahl 
des 

Gemeinde­

kirchenrates

 10. März 2024

Jede Stimme zählt!

Gemeindebrief
der Ev.­luth.

Kirchengemeinde

Westerstede

Februar/März 2024

Vorhang auf zur Wahl
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Das war die Premiere! Die erste Kirchen­
leitung in der Geschichte des Christen­
tums. Sieben Männer, gewählt von der 
Gemeinde, gesegnet durch die Apostel 
und mit dem Auftrag versehen, für die 
Gemeinde zu sorgen. Und dieses ganz 
hautnah, denn es ging damals um nichts 
Geringeres als um regelmäßige Mahlzei­
ten.
Heute, gut zwei Jahrtausende später, hat 
sich am Verfahren im Prinzip nicht viel 
geändert. Es gibt zwar heute ein Kirchen­
gesetz zur Bildung der Gemeindekirchen­
räte, das die Wahlhandlung und das 
Berufungsverfahren regelt, aber die Ge­
meindeglieder wählen immer noch Män­
ner und heute auch Frauen aus, die „einen 
guten Ruf haben und voll heiligen Geistes 
sind“. 
Auch heute werden diese herausgehobe­
nen Jüngerinnen und Jünger vor die 
Nachfolger der Apostel, das sind neben 
unseren Pastorinnen und Pastoren alle 
Gemeindeglieder, gebracht, um von die­
sen in ihr neues Amt eingeführt zu wer­
den. Das feiern wir am Sonntag, den 2. 
Juni in der St.­Petri­Kirche. 
Aber die Aufgaben sind vielfältiger ge­
worden. Die ersten Sieben hatten dafür 
Sorge zu tragen, dass die Mahlzeiten für 
die Gemeinde oder anders ausgedrückt, 
dass das tägliche Brot gesichert ist und 

dieses jeden Tag aufs Neue.
Heute brauchen sich Mitglieder des Ge­
meindekirchenrates zum Glück nicht 
mehr um das tägliche, leibliche Wohl der 
Gemeindeglieder zu kümmern.  Nein, für 
das geistliche Wohl sind sie verantwort­
lich! Für die Identifizierung, für das „Zu­
hause­Gefühl“ der Menschen in ihrer 
Gemeinde. Diese Aufgabe wird unter­
schiedlich mit mehr oder auch weniger 
Erfolg gemeistert:
• Durch gemeinsame Veranstaltungen, 
beispielsweise Gemeindefeste wie am 24. 
Juni letzten Jahres, Osterfrühstück oder 
Feste in den Kindergärten;
• durch die Einrichtung und Begleitung 
von alters­ und interessenspezifischen 
Gruppen und Kreisen; auch durch die 
Mitverantwortung für die Konfirmanden­
zeit;
• durch einen Gemeindebrief und
• vor allem durch regelmäßige Gottes­
dienste, die die zentrale Feier unserer 
evangelischen Kirchengemeinde sind und 
für die Gemeindekirchenrat und Pfarramt 
gemeinsam verantwortlich sind (und sie 
aktiv mitgestalten). 
Eine Kirchengemeinde verändert sich 
ständig! Ob im Kleinen, z.B. neue Gene­
rationen oder im Großen, z.B. durch 
schwierige politische Umstände wie im 
Nationalsozialismus oder in der damali­

gen DDR. Das hält „Kirche“ lebendig! 
Die Aufgabe im Gemeindekirchenrat, als 
„Spitze der Gemeinde“, ist es, immer 
wieder neu darüber nachzudenken und 
dafür zu sorgen, dass die Gemeinde le­
bendig bleibt. Und das bedeutet manch­
mal auch, sich von liebgewonnenen, 
vielleicht jahrhundertealten Traditionen 
zu trennen oder auch Neues wieder auf­
zugeben und etwas ganz anderes zu fin­
den. Dabei ist eines wichtig, es muss das 
Wohl der Gemeinde und nachfolgender 
Generationen bei allen Überlegungen im 
Blick sein.
Eines sollte man aber bei aller aktueller 
und zukünftiger Struktur­, Personal­ und 
Finanzdiskussion nicht vergessen: die 
Frohe Botschaft! Sie ist allen Christinnen 
und Christen durch die Evangelien über­
liefert und sie ist und bleibt das Funda­
ment unserer christlichen Kirche, die wir 
mitgestalten.

Michael Kühn 

Die Wahl der sieben Armenpfleger ­ Apostelgeschichte 6,1­6

Gebet im Gemeindekirchenrat 
DU, unser Gott, wunderbarer Schöpfer
dieser vielfarbigen und vielstimmigen Welt.
DU, Christus, hast Menschen in deine Nachfolge berufen.
Danke dass du uns bis hierher bewahrt hast.
DU, Heiliger Geist, leitest deine Gemeinde, wir bitten dich: 
Um deinen Segen für unser Miteinander in der Kirche und im Gemeindekirchenrat:
Schenke uns Phantasie und klare Gedanken,
schenke uns ein waches Gespür
für die Anliegen der Gemeinde
und für das, was du von uns willst.
Segne unser Miteinander,
unser Hören und Reden, unser Sehen und Wahrnehmen, 
unser Tun und Lassen. Amen.

GLAUBEN  HEUTE



Für den Wahlbezirk Westerstede­Stadt kandidieren:
Vorstellung in alphabetischer Reihenfolge
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Wahlbezirk  
Westerstede­Stadt

Pastorin Dorothea Herbst
Pastorin Sabine Karwath

Pastor Michael Kühn

Wahllokal 1:

Evangelisches Haus
Kirchenstraße 5

11 Uhr bis 13 Uhr

Wahllokal 2:

Gymnasium
Gartenstraße 16

14 Uhr bis 16 Uhr

Wahllokal 3:

Schule an der Goethestraße
Goethestraße 2

16.30 Uhr bis 18 Uhr

Sie haben 
maximal 6 Stimmen

Sie können bis zu 3 Stimmen 
für eine Kandidatin oder einen 

Kandidaten vergeben

Zu wählen sind 6 Älteste

Ahlers, Elke, päd. Mitarbeiterin, 65 Jahre
Steilwall 4, 26655 Westerstede
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich eine 
nachhaltige offene Kirche mitgestalten möchte. Die Kinder­ 
und Jugendarbeit liegt mir besonders am Herzen. Ebenso 
möchte ich mich für das Friedhofswesen einsetzen.

Benavidez, Inga, Pensionärin, 68 Jahre
Fritz­Büsing­Str. 28b, 26655 Westerstede
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich Freude 
an den Aufgaben für die Gemeinschaft in der Kirche habe,  
wie z.B.die Mitarbeit in der Gemeindebrief­Redaktion und 
als Predigtlektorin. Eine „offene Kirche“, die Kirchenmusik 
und das Friedhofswesen liegen mir am Herzen.

Bruns, Meike, Sozialpädagogin, 56 Jahre
Gaststr. 18, 26655 Westerstede
Ich setze mich für eine Kirche „nah bei den Menschen“ ein. 
Gottesdienst, Seelsorge, Kirchenmusik und Öffentlichkeits­
arbeit nehme ich besonders in den Blick und bringe  
Erfahrung als Landessynodale, Kirchenmusikerin, Prädi­
kantin und Leiterin einer Familienbildungsstätte vor Ort ein.

Hinderks, Renate, Rentnerin, 75 Jahre 
Am Melmenkamp 22, 26655 Westerstede
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich gerne 
für Menschen da bin, z.B. beim Kirchencafé und als 
Lektorin.  Gern möchte ich mich weiterhin  für das 
Friedhofswesen einsetzen und für die ältere Generation  
engagieren.

Ghaliata, Farzin, Security und Dolmetscher, 43 Jahre 
Heinz­Böhnke­Str. 8b, 26655 Westerstede
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich mich 
gern für die soziale, diakonische Arbeit einsetzen möchte. 
Als Geflüchteter schätze ich die Teilnahme an 
Gottesdiensten und möchte kirchliches Leben mitgestalten.

Bartholdy, Thomas Ben,  Strafverteidiger, 62 Jahre
An der Krömerei 6, 26655 Westerstede
Gerne stelle ich mich nach erfolgreicher Geschäftsführungs­ und 
Vorstandstätigkeit zur Wahl. Auch in Zeiten des Umbruchs ist es 
mir ein besonderes Anliegen, dem Erhalt des Kirchenlandes 
große Aufmerksamkeit zu widmen, um den zukünftigen 
Generationen ein solides Fundament für ihre Arbeit zu erhalten. 

18. Februar 10.00 Uhr St.­Petri­Kirche Westerstede, Am Markt
10.00 Uhr Gießelhorst Grundschule, Stellhorner Str. 29
15.00 Uhr Moorburg Ostfriesischer Hof, Friesenstr. 39
19.00 Uhr Petersfeld Dorfgemeinschaftshaus Boßeltreff, Bentshöhe 2

  3. März 10.00 Uhr Westerloy Scheune beim Mühlenhof, Am Damm 62
10. März 14.30 Uhr Hollwege Alte Schule, Liebfrauenstr. 13

Gottesdienste mit Infos zur Wahl 
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Für den Wahlbezirk Westerstede­Stadt kandidieren: 
Vorstellung in alphabetischer Reihenfolge

Fragen zur Wahl?

04488­830880

Ihr Kirchenbüro

Müller, Ingo, selbstständiger Fahrlehrer, 57 Jahre
Thalenstraße 15, 26655 Westerstede
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil es auf 
Grund meines Glaubens für mich selbstverständlich ist, 
mich in unserer Kirchengemeinde zu engagieren und für 
andere Menschen da zu sein. 

Schuten, Anke, Einzelhandelskauffrau, 61 Jahre 
Bohmsende 13, 26655 Westerstede
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, um das 
Miteinander in allen Generationen zu unterstützen. Gerne 
möchte ich mich weiterhin im Arbeitskreis Christlicher 
Kirchen engagieren. 

Lüers, Bettina,  Verwaltungsmitarbeiterin, 59 Jahre 
Virchowstraße 26, 26655 Westerstede
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich mich
für die Belange der Menschen 50Plus einsetzen möchte und 
damit zurückgebe, was ich von der Gemeinde erhalten 
habe.
 

Riegel, Johannes, Schüler, 18 Jahre 
Johann­Wieting­Weg 4, 26655 Westerstede
Ich kandidiere, weil ich die Kirche für die jüngeren 
Gemeindeglieder attraktiver mitgestalten möchte.

Tessmer, Rolf, Rentner, 79 Jahre
Norderstr. 13, 26655 Westerstede
Ich kandidiere, weil ich Verantwortung übernehmen 
möchte. Eine lebendige Kirche und ein vielfältiges 
Gemeindeleben sind mir ein Anliegen. Ich möchte mich 
auch weiterhin im Arbeitskreis Offene Kirche und im 
Friedhofsausschuss engagieren.

Logemann, Dirk, Landwirtschaftsmeister, 70 Jahre 
Westersteder Straße 33, 26655 Westerstede­Fikensolt
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich als 
Bezirksvorsteher Dorf und Kirche miteinander verbinden 
möchte. Ich möchte mich weiterhin für den 
Friedhofsausschuss einbringen.
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Für den Wahlbezirk Westerstede­Außenbezirk kandidieren: 
Vorstellung in alphabetischer Reihenfolge

Wahlbezirk 
Westerstede­Außenbezirk

Pastorin Dorothea Herbst 
Pastorin Sabine Karwath

Pastor Michael Kühn

Wahllokal 4:

Alte Schule Hollwege
Liebfrauenstr. 13, Hollwege

15 Uhr bis 17 Uhr

Wahllokal 5:

Schützenhaus Linswege
Zum Hullen 44b, Linswege

11 Uhr bis 13 Uhr

Sie haben 
maximal 3 Stimmen

Sie können bis zu 3 Stimmen 
für eine Kandidatin oder einen 

Kandidaten vergeben

Zu wählen sind 3 Älteste

Pistoor, Denise, Verwaltungswirtin, 47 Jahre 
Finkstroth 9, 26655 Westerstede­Hüllstede
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich mich  
für ein generationsübergreifendes, offenes Gemeindeleben 
einsetzen und in der Jugendarbeit engagieren möchte.

Lamken, Gunda, Hauswirtschafterin, 48 Jahre 
Omorikastraße 2a, 26655 Westerstede­Gießelhorst
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich die 
Kirche zukunftsfähig mitgestalten möchte. Gern möchte ich 
die Interessen insbesondere der Dorfbewohner in der 
Gemeinde vertreten.

Ohmstede, Gerriet, Landwirtschaftsmeister, 64 Jahre 
Zum Hullen 4, 26655 Westerstede­Linswege
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich mich 
weiterhin für den Friedhof in Westerstede einsetzen möchte. 
Auch würde ich die Dörfer Linswege, Petersfeld und 
Burgforde in allen kirchlichen Belangen vertreten.

 Herzlichen Dank ...!

•  an  alle 25 Kandidaten und Kandida­

tinnen für  ihre Bereitschaft, ehrenamt­

lich an der Leitung unserer Kirchenge­

meinde mitzuwirken!

• an den Wahlausschuss und die Mitar­

beiterinnen im Kirchenbüro, die die

Wahl  seit  vielen Wochen engagiert

vorbereiten!

• an die ehrenamtlichen Wahlhelfer    

und Wahlhelferinnen, die in den

Wahllokalen für einen geordneten 

und reibungslosen Verlauf der Wahl 

und der Auszählung sorgen!

Der Gemeindekirchenrat
• nimmt die Perspektiven der Kirchen­
gemeinde in den Blick und entscheidet 
über die Schwerpunkte des Gemeinde­
lebens

• verantwortet die Gestaltung des 
Gottesdienstes und weiterer Gemeinde­
aktivitäten

• berät die Konzeption von Kinder­, 
Jugend­ und Konfirmandenarbeit, Ange­
bote für Senioren, Kirchenmusik und 
Bildung

• kümmert sich um diakonische 
Arbeitsbereiche

• ist verantwortlich für die Verwaltung 
der Finanzen

• verwaltet die kirchlichen Gebäude und 
Grundstücke und entscheidet über deren 
Nutzung

• wirkt bei der Besetzung von 
Pfarrstellen und anderen Arbeitsplätzen 
in der Kirchengemeinde mit und trägt 
die Personalverantwortung

• fördert die kulturellen, sozialen und 
ökumenischen Beziehungen der 
Kirchengemeinde vor Ort und vertritt 
die Kirchengemeinde in der 
Öffentlichkeit.

Die Aufgaben des Gemeindekirchenrates



Für den Wahlbezirk Halsbek/Ihausen kandidieren: 
Vorstellung in alphabetischer Reihenfolge
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Wahlbezirk 
Halsbek/Ihausen

Pastor Holger de Buhr 

Wahllokal 6:

Gemeindehaus Ihausen
Ihausener Damm 3, Ihausen

8 Uhr bis 13 Uhr

Wahllokal 7: 

Marthas Deel
Halsbeker Hauptstraße 10
Halsbek

13.30 Uhr bis 18 Uhr

Sie haben 
maximal 3 Stimmen

Sie können bis zu 3 Stimmen 
für eine Kandidatin oder einen 

Kandidaten vergeben

Zu wählen sind 3 Älteste

Lange, Erhard, Landwirt, 71 Jahre 
Halsbeker Straße 60, 26655 Westerstede­Hollriede
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich mich 
für die Belange und den Erhalt unserer Kirchen und die 
Gemeindearbeit einsetzen möchte.

Henkensiefken, Annika, Arzthelferin, 45 Jahre 
Am Schmalbrook 1b, 26655 Westerstede­Halsbek
Ich kandidiere erneut für den Gemeindekirchenrat, weil mir 
die Kirche im Dorf wichtig ist. Es ist mir ein großes 
Anliegen, die Kirchengemeinde zukunftsfähig 
mitzugestalten und Kinder und Jugendliche für Kirche zu 
begeistern.

Siefken, Leon, Student, 21 Jahre 
Felder Straße 51, 26655 Westerstede­Eggeloge
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, um neue Ideen 
einzubringen und die Jugendlichen zu repräsentieren, in 
denen die Zukunft der Kirchenarbeit liegt. 
Außerdem möchte ich die ehrenamtliche Kirchenarbeit, die 
mir seit einigen Jahren am Herzen liegt, weiter stärken.

Hellmers, Dieter, Landwirtschaftsmeister, 63 Jahre 
Felder Straße 22, 26655 Westerstede­Eggeloge
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich die 
Kirchen in unserem Bezirk stärken möchte. Mir liegen die 
Kirchenarbeit vor Ort, die Johannes­Kita, die Konfirman­
denarbeit, die Mitarbeit im Bauausschuss und die 
Gottesdienste sowie die Sommerkirche am Herzen. 

Bullmann, Maike, Erzieherin, 40 Jahre 
Augustfehner Straße 149. 26655 Westerstede­Ihausen
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, um die Kirche 
für eine moderne und familienorientierte Zukunft 
mitzugestalten. Zusätzlich möchte ich mich für die Belange 
der Dörfer einsetzen.



Für den Wahlbezirk Ocholt kandidieren:
Vorstellung in alphabetischer Reihenfolge
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Wahlbezirk 
Ocholt

Pastor Henning Menke 

Wahllokal 8:

Martin­Luther­Haus
Godensholter Straße 7
Ocholt

11 Uhr bis 13 Uhr

Wahllokal 9:

Dorfgemeinschaftshaus 
Torsholter Hauptstraße 47
Torsholt

16 Uhr bis 18 Uhr

Wahllokal 10:

Dorfschule Mansie
Westersteder Straße 68 
Mansie

13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Sie haben 
maximal 3 Stimmen

Sie können bis zu 3 Stimmen 
für eine Kandidatin oder einen 

Kandidaten vergeben

Zu wählen sind 3 Älteste

Ahlers, Meta, Gärtnerin, 55 Jahre 
Dörn Pool 5, 26655 Westerstede­Howiekerfeld
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil Ocholt 
meine Gemeinde ist, für die ich mich besonders einsetzen 
möchte. Mir liegt die Förderung der Gemeinschaft am 
Herzen.

Ertelt, Tomke, OP­Schwester, 39 Jahre 
Börnsweg 5, 26655 Westerstede­Torsholt
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil ich mich 
für die Bewahrung einer starken und lebendigen 
Kirchengemeinde in meinem Seelsorgebezirk Ocholt und 
meiner Heimat Torsholt einsetzen möchte.

Nawrath, Annelie, Krankenschwester, 58 Jahre 
Linderner Feldstraße 25, 26655 Westerstede­
Lindernerfeld
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, weil mir unsere 
Gemeinde am Herzen liegt und ich die neuen Ideen gut 
finde und unterstützen will.

Beeken, Peter, Landwirt, 50 Jahre 
Godensholter Straße 25, 26655 Westerstede­Ocholt
Es gibt Zeiten, in denen man den Glauben braucht, und es 
gibt Tage, da scheint es nicht so wichtig. Immer aber 
braucht es die Gemeinschaft und Menschen, die daran 
arbeiten. Ich möchte weiterhin meinen Teil mit Taten dazu 
beitragen.

Einführung aller gewählten und 
berufenen Kirchenältesten 

in der 
St.­Petri­Kirche Westerstede

Kruse, Sarah, Verwaltungsfachwirtin/Standesbeamtin, 
31 Jahre, Kornstraße 13, 26655 Westerstede­Ocholt
Ich kandidiere für den Gemeindekirchenrat, denn Kirche ist 
für mich: Gemeinschaft, Kreativität, Musik, Leben. Ein Ort 
für Jung und Alt. Das ist mir wichtig und dafür engagiere 
ich mich gerne.

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
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ST.­PETRI­KIRCHE ­ Stadtmitte

Besuch zu Ihrem Geburtstag?
Wenn Sie einen Besuch Ihrer Pastorin/
Ihres Pastors anlässlich Ihres 80., 85., 
90. oder über 90. Geburtstages oder  
eines Ehejubiläums wünschen, rufen 
Sie bei uns Pastoren an, wir besuchen 
Sie gern!

Auf dieser Seite befinden sich in der gedruckten Fassung sensible und persönliche 

Daten, die wir aus Datenschutzgründen nicht online stellen.



ST.­PETRI­KIRCHE ­ Stadtmitte
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Chöre
• Kantorei
   mittwochs 19.30 Uhr 
• Chor "  Laudate"
  donnerstags 15.30 ­ 17 Uhr
• Kinderchor
  dienstags 15.45 ­ 16.30 Uhr 
  (Kinder bis zur vierten Klasse)
• Teeniechor
   dienstags 16.45 ­ 17.45 Uhr
   (Kinder ab der fünften Klasse)
Leitung: Kantorin Karin Gastell
karin.gastell@kirche­oldenburg.de

Musikalische Früherziehung
Klangschiff 4­7 Jahre
donnerstags 14.30 ­ 15.15 Uhr
Leitung: Susanne Werner 
E­Mail: s.werner@web26.de 

Posaunenchor 
donnerstags 19.30 Uhr 
Leitung: Tammo Feller

Lektorenkreis
Leitung: Pastor Michael Kühn

Flötenkreise
Gruppe I  mittwochs   9 Uhr
Gruppe II mittwochs 10 Uhr
Gruppe III 14­tägig dienstags 18 Uhr
Leitung: Annetraut Hahn, Tel. 2449

Bewusst mit dem Körper leben
dienstags 9.30 ­ 10.30 Uhr 
Leitung: Annetraut Hahn, Tel. 2449

Ältere Generation
mittwochs 14.45 ­ 17 Uhr 
Leitung: Menno Saathoff und 
Pastor Michael Kühn

in Moorburg: 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr 
Leitung: Sabine Diers, Tel. 6958

Offene Kirche  
Von April bis September ist die St.­Petri­
Kirche montags bis freitags von 10 ­ 12 
Uhr und von 16 ­ 18 Uhr sowie samstags 
bis Oktober von 10.30 ­ 12.30 Uhr 
geöffnet. 

Forum Spiritualität
• Nachtgebet (Komplet)
am letzten Mittwoch im Monat  
21.45 Uhr
• Taizé­Gebet ­ Friedensgebet  
Freitag, 16. Februar und 15. März 
19 Uhr, St.­Petri­Kirche
Leitung: Meike Bruns und
Pastor Michael Kühn
• Offenes Singen
im Anschluss an das Taizé­Gebet
Leitung: Meike Bruns

St.­Petri­Kirche

Evangelisches Haus

Konfirmandenraum 
Grüne Straße
Kindergottesdienst Mitarbeiterrunde
montags 19 ­ 20.30 Uhr

Konfirmanden Mitarbeiterrunde
mittwochs 19 ­ 20.30 Uhr

Feier der Osternacht ­ Von der Dunkelheit ins Licht

Die Osternacht hat einen 
besonderen Zauber und folgt einer 
ganz eigenen Liturgie. Im Mittel­
punkt stehen das Osterevangeli­
um, der Einzug des Osterlichts 
und die Erinnerung an die Taufe.

Herzliche Einladung zu diesem 
besonderen Gottesdienst am 
Ostersonntag, 31. März um 
6 Uhr in der St.­Petri­Kirche.
Anschließend Osterfrühstück im 
Ev. Haus
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INFORMATION

Christus ist auferstanden

Die Gemeindebriefredaktion wünscht 
allen Leserinnen und Lesern ein

FROHES OSTERFEST

900 Jahre St.­Petri­Kirche und Stadt 
Westerstede  ­ das Jubiläumsjahr 2023 ist 
vorbei. Am 22. Dezember hat der 
Bürgermeister der Stadt, Michael Rösner, 

gemeinsam mit dem Vorsitzenden des 
Gemeindekirchenrates, Pastor Michael 
Kühn,  dieses besondere Jahr mit dem 
Versenken einer Zeitkapsel abge­
schlossen. Im Beisein vieler Bürger wurde 
diese Handlung feierlich begangen, 
musikalisch begleitet von Kati Bartholdy 
und Holger Harms­Bartholdy.
Die Zeitkapsel enthält Dokumente, Bilder, 
Briefe und viele Erinnerungen. die für die 
Nachwelt erhalten bleiben. Sie wurde am 
Rathauseingang eingemauert. 
Erst nach 50 Jahren wird die Kapsel 
wieder geöffnet, wenn Stadt und Kirche 
ihr 950­jähriges Jubiläum feiern. 

900 Jahr­Feier: Zeitkapsel versenkt ­ Öffnung erst in 50 Jahren

Auf zwei Flohmärkte im Februar und 
März wird hingewiesen:

• Am  18. Februar findet wieder der be­
liebte Flohmarkt für Kinderbekleidung, 
Spielzeug und alle Dinge rund ums Kind  
statt. Da lässt sich so manches Schnäpp­
chen machen. Herzlich willkommen von 
13.30 bis 16 Uhr.

• Am 3. März öffnet der Frauenflohmarkt 
wieder von 13.30 bis 16 Uhr seine Tore. 
Angeboten werden alle Dinge, die "Frau" 
interessieren könnten, von Kleidung, 
Schmuck und Büchern bis hin zu Deko. 

Beide Flohmärkte finden im Ev. Haus 
statt. 
Standgebühr: selbstgebackener Kuchen
Anmeldung: sabine.karwath@outlook.de 
oder Tel. 04488/2026.

Sabine Karwath

Frauenflohmarkt und 
Flohmarkt "Rund ums 
Kind"

Sonntag, 17. März bis Sonntag, 24. März
Kloster Amelungsborn, 37643 Negenborn

Sieben Tage fasten, sieben Tage Gemein­
schaft, sieben Tage Stille, Gespräch und 
Gesang im Kloster Amelungsborn: 

Wir entdecken in der Gemeinschaft einer 
Gruppe das Fasten als ganzheitlichen und 
vielschichtigen Erfahrungsweg, der es uns 
ermöglicht, bestehende Lebens­ und Kon­
sumnormen zu durchbrechen, Abstand zu 
gewinnen und zu neuer Lebensorientie­
rung zu finden.

Im geschützten Raum des Klosters lassen 
wir uns inspirieren von der zisterziensi­
schen Tradition. Stille Zeiten, das Ken­
nenlernen der Stundengebete, Austausch 
mit Fasten­Erfahrenen und das Angebot 
einer Bibelarbeit stehen dabei im Zen­
trum.

Gebühr: Einzelzimmer 340,00 €, 
Doppelzimmer 290,00 € pro Person

Leitung und Anmeldung: 

Pastor Michael Kühn
Tel. 04488/2678 oder 
E­Mail: pastor­kuehn@web.de

Fastenwoche im Kloster ­ drei freie Plätze



PAULUSKIRCHE OCHOLT 
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Martin­Luther­Haus

Literaturkreis
jeden 2. Dienstag im Monat 
19 ­ 21 Uhr 
Leitung: Lynn Meins

Seniorenkreis 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr 
Leitung:  Christine Falkenrich 
Tel. 04409­970077

Handarbeitskreis
montags 14 ­ 16 Uhr
von Oktober bis Ostern
Leitung: Thea Hubri

Frauenzimmer
eine Gruppe nur für Frauen 
jeden 3. Montag im Monat 
14.30 ­ 16.30 Uhr 
Leitung: Lore Bümmerstede

Ocholter Bücherkiste
Kinder­ und Jugendbücherei
dienstags 15 ­ 17 Uhr und jeden              
1. Donnerstag im Monat 15 ­ 17 Uhr
www.ocholter­buecherkiste.de
Leitung: Susanne Rowold

Spielkreis
mittwochs 15.30 ­ 17 Uhr (außer am 1. 
Mittwoch im Monat) 
freitags 9.30 ­ 11 Uhr
Mütter und Väter mit Kindern ab 3 
Monaten bis 3 Jahre sind herzlich 
willkommen
Infos bei Michaela Schibelbain  
Tel. 0173­5889956

Photoklub Pauluskirche (PKPK)
jeden 2. Mittwoch im Monat 19 ­ 21 Uhr
Leitung: D. Tholen und H. Falkenrich
Tel. 04409­970077

Frühstückstreff
jeden 2. Donnerstag im Monat, 9 Uhr
Leitung: Lore Bümmerstede

Montagsrunde
jeden 1. Montag im Monat, 14.30 Uhr
Leitung: Lore Bümmerstede

Besuch zu Ihrem Geburtstag?
Wenn Sie einen Besuch Ihrer Pastorin/
Ihres Pastors anlässlich Ihres 80., 85., 
90. oder über 90. Geburtstages oder  
eines Ehejubiläums wünschen, rufen 
Sie bei uns Pastoren an, wir besuchen 
Sie gern!

In den jetzt freien Feldern befinden 
sich in der gedruckten Fassung sensible 

und persönliche Daten, die wir aus 
Datenschutzgründen nicht online 

stellen



­ 14 ­  Februar/März 2024

Marthas Deel
Frauensache
Voneinander und miteinander lernen
jeden 3. Donnerstag im Monat, 15 Uhr
Informationen und Anmeldungen bei 
Antje Hamjediers Tel. 9613

Entspannung, Bewegung und 
Kontakte ­ den Körper bewusst 
erleben
dienstags 9 ­ 10.30 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

Kreatives Kochen für Frauen
mittwochs 19 Uhr, 10 x im Jahr 
Leitung: Antje Hamjediers, Tel. 9613

Oldie­Männer­Gruppe
Miteinander etwas erleben!
jeden 2. Dienstag im Monat, 15 Uhr
Leitung: Reiner Lübben, 
Tel. 01739955683

Ältere Generation 
jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr

Heimathaus

Weben
mittwochs, 19 ­ 21 Uhr, 14­tägig 
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Annelene Logemann, Tel. 9312

Verarbeitung von Rohwolle, Spinnen
mittwochs 18 ­ 20 Uhr, 14­tägig
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Edith Janssen, Tel. 9501

Dörpshus Tarbarg
Entspannung, Bewegung und 
Kontakte ­ den Körper bewusst 
erleben
donnerstags 9.30 ­ 11 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

CHRISTUSKIRCHE ­ Halsbek und

Die Westersteder Tafel freut sich über gesammelte Lebensmittel 
und selbstgebackene Kekse der Konfirmanden aus Ihausen und 
Halsbek
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Ev. Gemeindehaus

Gemeindenachmittag
jeden 3. Montag im Monat, 14.30 Uhr
 
Frühstückskreis „Zur Oase“
jeden 2. Donnerstag im Monat
Leitung: Renate Hinderks und Team

Gospel Souls Ihausen
donnerstags 14­tägig, 20 Uhr
Leitung: Björn Harbers, Tel. 525482

Kirchenchor Ihausen
mittwochs 20 Uhr
Leitung: Tatjana Golin 
Tel. 04489­4049833

Mini­Club Ihausen
alle 14 Tage donnerstags,15 ­ 16.30 Uhr
Leitung: Julia Burrichter
Tel. 0151­70060803

Ev. Kapellenverein Ihausen e.V. ­ 
Förderverein der Auferstehungskirche 
Ihausen
Gudrun Pietras­Mansholt
Tel. 521752

AUFERSTEHUNGSKIRCHE ­ Ihausen

Wenn Sie Ihren Namen unter "Wir 
gratulieren" nicht im GEMEINDEBRIEF 
veröffentlicht haben möchten, informieren 
Sie bitte vor Redaktionsschluss das Kir­
chenbüro, Tel. 04488 830880, oder Ihren 
Pastor / Ihre Pastorin. 

IHAUSEN Wir leben in bewegten Zeiten. 
Der Krieg in der Ukraine dauert an – und 
es ist kein Ende in Sicht. Die Gewalt 
zwischen Israel und Palästina ist eskaliert. 
Diese beiden Konflikte führen uns vor 
Augen, welchen Wert Frieden und 
Demokratie haben. Insbesondere vor dem 
Hintergrund, dass wir in Deutschland seit 
über 70 Jahren in Frieden leben.
Der Gottesdienst am Weltgebetstag soll 
ein Gottesdienst im Zeichen des Friedens 
und der Hoffnung sein.

Herzliche Einladung: 
1. März, 19.30 Uhr 
Auferstehungskirche Ihausen

STADTMITTE Am ersten Freitag im 
März wollen Christ*innen weltweit mit 
den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Erreichung 
eines gerechten Friedens getan wird.
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass ­ 
gehalten durch das Band des Friedens ­ 
Verständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und 
Palästina, im Nahen Osten und auch bei 
uns in Deutschland.

Herzliche Einladung: 
1. März, 19 Uhr

Kath. Kirche, Gartenstr. 3

Gottesdienste am Weltgebetstag im Zeichen des 
Friedens und der Hoffnung

In den jetzt freien Feldern befinden 
sich in der gedruckten Fassung sensible 

und persönliche Daten, die wir aus 
Datenschutzgründen nicht online 

stellen



Jessica Janßen           04488­830880
Cornelia Jungclaus 04488­830880
Melanie Smalla 04488­830880
Fax 04488­830899
kirchenbuero.westerstede@kirche­oldenburg.de

Pastorin Sabine Karwath     04488­2026
sabine.karwath@outlook.de

Pastor Michael Kühn     04488­2678
pastor­kuehn@web.de

Pastorin Dorothea Herbst     04488­6127
dorothea­katharina.herbst@kirche­oldenburg.de

Kantorin Karin Gastell     04488­5205848
karin.gastell@kirche­oldenburg.de

Küsterinnen:
Elke Heibült (Ev. Haus)   04488­72420
Elena Simon (Kirche)        04488­764849
      
Diakoniestation                      04488­4657
Grüne Str. 8

Ev. Altenzentrum                 04488­83800
Grüne Str. 10    
www.altenzentrum­wst.de

Evangelisches Haus   04488­72798

Pastor Henning Menke     04488­8606794
henning.menke@kirche­oldenburg.de

Küsterin: Bianca Kraus    04409­9729235 

Hauswirtschaft Martin­Luther­Haus: 
Kerstin Hemjeoltmanns     04409­8486

Ev. Paulus­Kita                        04409­522
Ev. Junia­Kita             04488­5939673

Pastor Holger de Buhr     04488­9838063 
holger.debuhr@kirche­oldenburg.de
Küsterin Antje Hamjediers     04488­9613
Ev. Johannes­Kita                  04488­9288

Pastor Holger de Buhr     04488­9838063 
holger.debuhr@kirche­oldenburg.de
Küsterin Yvonne Janssen       04488­5297106

Marco Folchnandt             01520­8292485
(für Stadtmitte)

Petra Maczewski              01522­5716224
(für Halsbek­Ihausen, Ocholt)

­ 16 ­  Februar/März 2024

St.­Petri­Kirche Stadtmitte

Pauluskirche Ocholt

Christuskirche Halsbek

Auferstehungskirche Ihausen

Kirchenbüro ­ Kirchenstr. 5 
Mo, Di, Fr  9 ­ 12 Uhr                              
Do 14 ­ 17 Uhr

Kreisjugenddienst

Wir sind für Sie da:

Redaktionsschluss
5. März 2024
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